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Viele schöne Kübel und Garten-
dekoartikel sind für die Herbst-

gestaltung neu eingetroffen.

Pfl anzen: 
Obstbäume und Sträucher, 
immergrüne Sträucher, 
Rosen, Hausbäume und 
eine große Staudenauswahl 
können jetzt gepfl anzt 
werden.
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IST SEIT DIENSTAG 

09.10.2018 WIEDER 

GEÖFFNET.                                                          
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Oktober 2018
13.10., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Ca-
fé“. Info: Tel. 04136 1282
14.10., Sonntag, ab 11:00 Uhr, Brietlingen, 
Schützenhaus im Kirchweg: Kartoffelfest
14.10., Sonntag, ab 10:00 Uhr, Scharnebeck, 
an der Tourist-Info: Maritimer Saisonab-
schluss des Shantychor Lüdersburg
16.10., Dienstag, 18:00 - 21:00 Uhr, Schar-
nebeck, Forum Bernhard-Riemann-Gymnasi-
um: 3. Informationsforum zum Rückbau des 
KKW Krümmel
17.10., Mittwoch, 16:00 - 20:00 Uhr, Schar-
nebeck, Schulzentrum: Blutspendetermin des 
DRK Scharnebeck-Rullstorf
20.10., Samstag, ab 19:00 Uhr, Hohnstorf, 
Fährhaus: Sportlerball „Rot-weiße Nacht“
20.10., Samstag, 15:30 Uhr, Brietlingen, 
Nannis Sportlerheim: Boßeltour der Siedler-
gemeinschaft
20.10., Samstag, 15:00 Uhr, Artlenburg: 
Herbstmarkt, abends mit Disco
20.10., Samstag, 15:00 Uhr, Artlenburg, 
Schützenhof: Herbstmarktmit Gewerbeschau
27.10., Samstag, 10:00 Uhr, Echem, Kirche: 
2. geführte Fahrradtour der Samtgemeinde: 
„Alte Burgstandorte“
27.10., Samstag, ab 10:00 Uhr, Boltersen, 
Am Sod: Apfelfest

November 2018
02.11., Freitag, 16:00 Uhr, Hohnstorf, Feuer-
wehrhaus:  Blutspende DRK-OV Hohnstorf

Veranstaltungskalender

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Tel. 04136 907-7500 · tourismus@scharnebeck.de

Regelmäßige Veranstaltungen
montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twes-
ten@gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, 
DRK-Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharne-
beck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
samstags, 17:00 Uhr, Boulespielen in Rullstorf, 
Postweg
Alle 14 Tage mittwochs, Scharnebeck, Hand-
arbeitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
4. Montag im Monat, ab 14:30 Uhr, Schar-
nebeck, Parkplatz Domäne: Wandern mit dem 
DRK. August Sommerpause
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB- 
Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 1550
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, DRK 
Scharnebeck, Literatur. Gemeinde
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
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Samtgemeinde Scharnebeck, 
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35, 
rathaus@scharnebeck.de

Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der 
Verwaltung �nden Sie im Internet unter 
www.scharnebeck.de 

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912390
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.On Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom,  
Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck

10.11., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Scharne-
beck, Scheune hinter dem Dorfgemeinschafts-
haus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Café“. Info: 
Tel. 04136 1282
12.11., Montag, ab 16:30 Uhr, Lüdersburg, 
Ev. Kindertagesstätte Peter & Paul: Laternen-
fest

Dezember 2018
01.12., Samstag, Echem: Weihnachtsmarkt
02.12., Sonntag, Boltersen: Weihnachts-
markt
02.12., Sonntag, 13:00 - 18:00 Uhr, Barför-
de, Feuerwehrhaus: Weihnachtsmarkt
03.12., Sonntag, 15:00 Uhr, Hohnstorf, Fähr-
haus: Weihnachtsfeier des DRK-OV
06.12., Donnerstag, 15:00 - 20:00 Uhr, Art- 
lenburg, Gasthaus Nienau:  Blutspendetermin 
des DRK Artlenburg/Avendorf
07.12., Freitag, 15:00 - 17:00 Uhr, Schar-
nebeck, Hotel Europa: Weihnachtsfeier der 
Gemeinde Scharnebeck für Senioren und 
DRK-Mitglieder aus Scharnebeck
08.12., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Café“. 
Info: Tel. 04136 1282
09.12., Sonntag, Scharnebeck: Weihnachts-
markt
09.12., Sonntag, 13:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Gemeindesaal St. Johannis-Kirche, 
Bardowicker Straße 6: „Scharnebeck kreativ“
15.12., Samstag, 19:00 Uhr, Artlenburg: 
Adventskonzert des Musikzugs

Laternenumzüge in der  
Samtgemeinde Scharnebeck

Flecken Artlenburg: 19.10.18, Start 19:00 
Uhr am Kindergarten, Ende am Feuerwehr-
haus
Barförde: 27.10.18, Start: 19:30 Uhr am 
Feuerwehrhaus
Echem: 12.10.18, Start 19:00 Uhr am Feuer-
wehrhaus
Hittbergen: 02.11.18, Start: 19:00 Uhr Dorf-
platz Kirche
Lüdershausen: 26.10.18, Start: 18:00 Uhr 
Sportplatz 
Rullstorf: 19.10.18, 18:30 Uhr Treff am Feu-
erwehrhaus, Start um 19:00 Uhr
Scharnebeck: 10.11.18, Start 18:00 Uhr am 
Marktplatz

Veranstaltungen 2019 
online melden  

[ Claudia Sandow ] Das Jahr 
2018 neigt sich langsam dem Ende 
zu. Zeit, um sich mit der Planung 
2019 zu beschäftigen. Sollten Sie 

jetzt schon Termine für 2019 haben, können 
Sie diese gerne Frau Sandow unter touris-
mus@scharnebeck.de melden oder online un-
ter: www.scharnebeck.de einp�egen.

Der nächste Tour de Marsch-Termin 2019 
steht fest: Sonntag, 16. Juni 2019.
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GmbH

Dorfstraße 2
21379 Boltersen
Tel. 04136 9080

E-Mail: kontakt@zum-alten-gutshof.care
www.zum-alten-gutshof.care

Einfach gut gepflegt!

Senioren- und Pflegeheim

· Probewohnen
· Urlaubspflege

· Appartements

· Verhinderungspflege
· Kurzzeitpflege

· vollstationäre  
Pflege

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen 

und Einwohner der Samt-
gemeinde Scharnebeck, 
seit der letzten Ausga-
be von Achtfach hielt die 
Sommerpause noch etwas 
an, aber der Samtgemein-
derat trat am 29.08.2018 

zusammen. Seither hat die Samtgemeinde ein 
Ratsmitglied weniger. Frau Jackmann hat ihr 
Ratsmandat aufgegeben. Da sie Einzelbewer-
berin war, rückt für sie leider niemand in den 
Samtgemeinderat nach. Auch das von ihr be-
kleidete Amt der ehrenamtlichen Seniorenbe-
auftragten wird sie ab 01.10.2018 nicht fort-
setzen können. Hier wurde die Neubesetzung 
bereits ausgeschrieben. Wenn Sie Interesse an 
dieser ehrenamtlichen Aufgabe haben, können 
Sie sich noch bis zum 31.10.2018 hierzu bei 
der Samtgemeinde Scharnebeck bewerben. 
Frau Jackmann möchte ich an dieser Stelle für 
die vielen Jahre ihres ehrenamtlichen Engage-
ments in der Samtgemeinde recht herzlich 

danken, denn sie war seit 2006 ununterbro-
chen im Samtgemeinderat tätig und hat als 
Seniorenbeauftragte vielen Hilfesuchenden 
mit Rat und Tat zur Seite gestanden.

Neu in der Samtgemeinde hingegen ist Herr 
Harald Gabbert. Er ist seit diesem Sommer der 
neue Schulleiter der Grundschule Artlenburg 
und somit Nachfolger der früheren Leiterin 
Frau Wünsch, die nun an der Grundschule 
Scharnebeck tätig ist. Herr Gabbert war zuvor 
Konrektor der Grundschule Hittfeld und stellt 
nun die schulischen Weichen in Artlenburg.

In der erwähnten Ratssitzung am 29.08.2018 
haben sich die Ratsmitglieder zudem mehr-
heitlich für eine Stellungnahme zum Rück-
bau des Kernkraftwerks Krümmel entschie-
den. Grundsätzlich wird dabei der Rückbau 
begrüßt. Die Ratsmitglieder haben aber eine 
Vielzahl von Anregungen gegenüber dem zu-
ständigen Ministerium in Schleswig-Holstein 
zum Rückbauprozess vorgetragen, um so auf 
einen ausdrücklich sorgfältigen Rückbau mit 
einem größtmöglichen Schutz der Bevölke-

rung  zu drängen. Im Genehmigungsverfahren 
wird die Samtgemeinde durch diese Stellung-
nahme nun auch weiter beteiligt sein.

Schließlich sind die Arbeiten für den An-
bau der Grundschule Scharnebeck nun abge-
schlossen. Nach den Herbstferien stehen den 
Schulkindern dort neue Räume für die Nach-
mittagsbetreuung, eine Bibliothek und ein 
Werkraum zur Verfügung.  

Wie immer gibt es einiges zu unternehmen. 
Sie sind herzlich eingeladen, am 14.10.18 das 
Kartoffelfest in Brietlingen und am 20. und 
21.10.2018 den Herbstmarkt in Artlenburg zu 
besuchen. Oder gehen Sie mit bei einem der 
vielen Laternenumzüge, die in den Dörfern 
jetzt organisiert werden. Die Termine � nden 
Sie auf der nebenstehenden Seite.

Ich wünsche Ihnen dabei eine farbenfrohe 
Herbststimmung bei vielleicht ja immer noch 
gutem Wetter. 

Ihr Laars Gerstenkorn
Samtgemeindebürgermeister

Apfelfest in Boltersen
[ Helge Kutzner ] Am 20. Oktober 2018 � n-

det zum 2. Mal das Apfelfest neben dem Seni-
orenheim Am Sod statt. 

Das „SaftMobile“ - Hamburgs erste Mos-
terei auf Rädern - kommt für diesen Tag nach 
Boltersen. Ab 10:00 Uhr besteht die Möglich-
keit für alle, eigene Äpfel zu Saft pressen zu 
lassen. Der Saft wird in 5-Liter-Kartons abge-
füllt und kostet je 5 Euro (wer eigene Kartons 
mitbringt 4,50 Euro je Beutel).

Schüttelt Eure Bäume leer und kommt mit 
Euren Äpfeln vorbei! Für das leibliche Wohl in 
gemütlich-geselliger Runde ist gesorgt. Bei 
Fragen: Helge Kutzner, Tel. 04136 9110359.

Seniorenbeauftragte(r) gesucht
[ Lena Richter ] Die Samtgemein-

de Scharnebeck sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n ehren-
amtliche/n Seniorenbeauftragte/n, 

die/der ihren/seinen Wohnsitz in der Samtge-
meinde Scharnebeck haben sollte.

Gesucht wird eine kontaktfreudige Persön-
lichkeit, die über Verhandlungsgeschick, Ein-
fühlungs- und Durchsetzungsvermögen sowie 
über die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
verfügt und zur selbständiger Arbeit befähigt 
ist. Die/Der Seniorenbeauftrage/r soll ein An-
sprechpartner zu Problemlagen und Heraus-

forderungen im Alter sein und Senioren dabei 
Lösungswege aufzeigen bzw. Kontakt z. B. zu 
Behörden und Serviceeinrichtungen vermit-
teln.

Die genauen Aufgabenfelder werden ge-
meinsam mit der/dem Seniorenbeauftragten 
festgelegt. Für diese ehrenamtlich auszuüben-
de Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädigung 
gezahlt. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 
zum 31.10.2018 an die Samtgemeinde Schar-
nebeck, Fachbereich IV, Marktplatz 1, 21379 
Scharnebeck, Tel. 04136 907-7411, richter@
scharnebeck.de.
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Ausgabe 29 erscheint am 
30. November 2018 

Redaktionsschluss: 
2. November 2018

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und Briet-

linger, im zurückliegenden Som-
merhalbjahr wurden einige Straßen 
in Brietlingen saniert. Wie so oft 

gehen dazu die Meinungen auseinander, was 
das Ergebnis angeht. Für die einen ist es die 
gelungene Maßnahme einer günstigen Repa-
ratur, die gerne auch weiter in anderen Stra-
ßen fortgesetzt werden soll. Andere wiederum 
stören sich daran, dass nicht alle Unebenhei-
ten damit beseitigt wurden. Ja, die Maßnah-
me ist relativ günstig im Vergleich zu ande-
ren Ausbesserungen. Sie sieht ein Verfüllen 
der Löcher vor und danach in der Regel eine 
Beschichtung aus Splitt auf der ganzen Stra-
ßenober�äche. Verbliebene Unebenheiten, wie 
durch Baumwurzeln, sind dabei in Eigenregie 
zu erledigen. Bei guter Haltbarkeit wird damit 
gerechnet, dass die Reparatur zehn Jahre hält. 
Und soweit sich noch die Beseitigung einiger 
auffälliger Dellen anbietet, wird das mit dem 
Gemeinderat abgestimmt werden, um hier 
nochmals Hand anzulegen.

Derweil lässt die vom Gemeinderat be-
schlossene Sanierung des Schierenweges in 
Form eines kompletten Ausbaues der Straße 
auf sich warten. Hierzu hat die eigentlich 
schon beauftragte Firma mitgeteilt, dass sie 
die Arbeiten in 2018 nicht mehr erledigen 
kann. Hier wird der Gemeinderat entscheiden 
müssen, ob man dem Firmenwunsch nach ei-
ner Ausführung erst in 2019 entsprechen wird.

Bereits seit dem letzten Jahr werden Be-
ratungen zu weiteren Siedlungs�ächen in 
der Gemeinde Brietlingen geführt. Nachdem 
schon feststand, dass eine kleine Fläche Ecke 
Scharnebecker Straße, Ritzkamper Weg ent-
wickelt wird, zeichnet sich auch ein kleines 
Baugebiet ebenfalls an der Scharnebecker 
Straße gegenüber dem Stangenweg ab. Be-
schlossen hat die Gemeinde bereits hier einen 

neuen Kindergarten errichten zu wollen, wenn 
Einigkeit erzielt werden kann zum Kauf und 
entsprechender Nutzung des Grundstückes. 
Vorher stand länger die Frage im Raum, ob der 
alte Kindergarten in der Schulstraße saniert 
werden sollte. Davon soll nun aber zuguns-
ten eben eines Neubaues Abstand genommen 
werden.

Auch war in der Gemeinde bereits entschie-
den, auf der freien Gewerbe�äche Ecke Bun-
desstraße, Moorweg einen weiteren Einkaufs-
markt zu errichten. Mit einem Investor konnte 
hier schnell Einigkeit erzielt werden und ein 
sogenannter städtebaulicher Vertrag wurde 
abgeschlossen. Bei den dann einzuholenden 
Genehmigungen zeichnete sich leider ab, dass 
diese Marktansiedlung nicht erlaubt werden 
wird. Die zur Verfügung stehende Kaufkraft 
für die dann beiden nebeneinander liegenden 
Märkte wird als nicht ausreichend angese-
hen. Eher althergebrachte Annahmen, wie 
das fußläu�ge Einkaufen aus der unmittelbar 
nächsten Wohnbebauung, wird da heute noch 
als Maßstab herangezogen. Leider bleibt da-
bei die Bewertung all derer außen vor, die in 
Wirklichkeit mit den verschiedenen Fahrzeu-
gen natürlich auch aus anderen Ortsteilen der 
Gemeinde zum Einkaufen kommen. Nicht zu 
unterschätzen sein sollte natürlich auch die 
Kaufkraft, die allein wegen des hohe Verkehr-
saufkommens auf der Bundesstraße entsteht.

So gibt es inzwischen weitere Vorschläge 
von Investoren nördlich des Neetzekanals, 
also am Birkenweg und anderen umliegenden 
Flächen, derartige Gewerbeansiedlungen vor-
zunehmen. Hier kann dann bei Kaufkraftbe-
rechnungen auch das Altdorf mit einbezogen 
werden. Die Investorenvorschläge sehen zum 
Teil Gewerbe�ächen vor und Wohnbau�ä-
chen für die unterschiedlichsten Wohnformen 
wie Einfamilienhaus, Reihenhaus oder aus-

drücklich altersgerechtes und dabei zum Teil 
auch betreutes Wohnen vor. Wie man sieht, 
ist Brietlingen zu diesen Fragen der Ortsent-
wicklung weiter eine interessante Gemeinde. 
Im Gemeinderat wir derzeit beraten, welchen 
dieser Vorschläge man wird folgen wollen.

Da das Verkehrsaufkommen im Kreuzungs-
bereich Moorweg, Bundestraße schon heute 
beträchtlich ist, wird seit langem eine neue 
Veränderung der dortigen Ampelanlage ge-
fordert. Entweder die Ampel regelt auch den 
Kraftfahrzeugverkehr oder man entscheidet 
sich sogar für einen Kreisel. Mit dieser Forde-
rung ist die Gemeinde in den Sommerferien 
erneut an die Landesstraßenbaubehörde he-
rangetreten. Von dort wurde nun zugesagt, 
hierfür die notwendigen Untersuchungen er-
ledigen zu wollen.

In den nächsten Wochen und Monaten 
werden den Gemeinderat diese vielen Fragen 
der Ortsentwicklung beschäftigen. Suchen Sie 
dazu gerne die folgenden Ratssitzungen auf, 
um diese Prozesse zu begleiten.

Ansonsten haben Sie nach einem tollen 
Sommer auch viel Freude an einem hoffent-
lich ebenso schönen Herbst.

Ihr Gemeindedirektor Laars Gerstenkorn                               
Ihr Bürgermeister Helmut Kowalik

Kartoffelfest in 
Brietlingen

[ Thomas Iksal ] Es ist wieder soweit - am 
14.10.2018 ab 11:00 Uhr �ndet das Kartoffel-
fest in Brietlingen am Schützenhaus im Kirch-
weg statt. Ein Fest rund um die Kartoffel für 
Jedermann mit diversen Kartoffelgerichten.
Damit es nicht zu trocken wird, sind auch der 
Leuchtturm und die Prosseccobude dabei. Die 
FFLüdershausen bereitet Kartoffelpuffer frisch 
zu, die grüne Stute ist mit Sauer�eisch und 
Bratkartoffeln vertreten sowie das Grillhaus 
und die Spiralkartoffeln. Auch die Kartoffelsu-
ppe darf natürlich nicht fehlen. Das Team der 
alten Salzstrasse sorgt für eine süße Nach-
speise und die Schützenfrauen stellen wieder 
ihr Kuchenbuffet. Für den Kartoffelnachschub 
konnten wir die Firma Brammer mit ihrem 
Kartoffelanhänger gewinnen.

Auch die Hüpfburg für die Kleinen ist wie-
der mit dabei (bei trockenem Wetter).
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Dachdecker

Deutschland - Kooperation

www.baars-bedachungen.de • info@baars-bedachungen.de

Im Berg 8 • 21522 Hittbergen

Telefon  +49 (0)4139 6083 • Telefax  +49 (0)4139 68297

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Nichts steht so hoch auf der 

kommunalen Wunschliste wie der 
Wiederaufbau der Grundschule. 
Eineinhalb Jahre ist es her, dass 

sie abbrannte. Um dem Wunsch nach Wie-
deraufbau Nachdruck zu verleihen, hat ein 
zweites „Schulfest“ stattgefunden, es war ein 
voller Erfolg. Fast alle Organisationen aus der 
Gemeinde haben sich mit unterschiedlichen 
Aktivitäten beteiligt. Es wurde die Dorfstraße 
gesperrt, das Feuerwehrhaus, das Grundstück 
mit Kulturscheune waren das beste Ambiente, 
um eine heimelige Stimmung aufkommen zu 
lassen. Es ist schon etwas Besonderes, wenn 
ein Dorf alles aus sich heraus aufbieten kann. 
Dazu gehören Essen und Trinken, Gesang und 
Musik. Die Gemeinde sagt alles Beteiligten 
herzlichen Dank. Ein kleines Dankeschön geht 
auch an den Schützenkönig mit seinem Gefol-
ge. Sie kamen nämlich noch rechtzeitig vom 
Schützenball aus Brietlingen zurück, um die 
Bedeutung des Fests zu untermauern.

Die Telekom hat die Gemeinde Echem zur 
Zeit voll im Griff. Echem ist eine der ersten 
Gemeinden, die mit Glasfaser versorgt wer-
den. Die Straßenzüge sind fertig. Jetzt wird 
die individuelle Hausversorgung durchgeführt 
- und zwar kostenlos für die Hauseigentümer. 
Empfehlung der Gemeinde: Unbedingt mitma-
chen.

Das Baugebiet Osterwinkel ist fast vollstän-

dig bebaut. Jetzt geht es an die Enderschlie-
ßung. Die SEB als Erschließungsträger, die Ge-
meinde und das Ing. Büro Beußel haben vor 
Ort im Baugebiet den Bauherren die Ausbau-
maßnahme erläutert. Wünsche der Bauherren 
zur Grundstücksauffahrt, zur Standortfrage 
für Bäume und Laternen sind weitestgehend 
berücksichtigt worden. Die Gemeinde legt 
Wert auf zufriedene Neubürger.

Am Hägenhorstweg entsteht gerade eine 
weiteres Neubaugebiet. Kaum, dass der Be-
bauungsplan in Kraft getreten ist, sind fast 
alle Grundstücke schon für Bauinteressierte 
reserviert worden. Die Bauwilligen kommen 
fast ausschließlich aus Echem selbst. Das zeigt 
doch, dass Echem ein nachgefragter Wohn-
standort ist. Bald beginnt dort die Bautätig-
keit. Wir wünschen allen beim Bau viel Freude.

Die Brücke über die Marschwetter ist seit 
einigen Monaten wegen Baumängeln für den 
Verkehr gesperrt. Die Gemeinde bemüht sich, 
diese Brücke wieder instand zu setzen oder 
neu zu bauen. Das kostet viel Geld. Eine neue 
Brücke soll etwa 400.000 Euro kosten. Dieses 
Geld hat die Gemeinde nicht. Es gibt aber die 
Möglichkeit, im Wege eines Flurbereinigungs-
verfahrens, das sich auf Brücken- und We-
gebau konzentriert, Zuschüsse zu erhalten. 
Diese betragen dann 75 % der Baukosten. Das 
Flurbereinigungsverfahren ist ein förmliches 
Verfahren. Die Gemeinde wird hierzu eine 

Bürgerversammlung einberufen und das Ver-
fahren erläutern.

Seit über 20 Jahren haben die Gemeinden 
Hittbergen, Lüdersburg und Echem  zusammen 
mit der Kirchengemeinde Lüdersburg eine Ko-
operation zum Betrieb eines Kindergartens. Im 
Gebäude der Kirche sind seit dieser Zeit immer 
mal wieder Renovierungs- und Erweiterungs-
arbeiten durchgeführt worden. Jetzt steht 
wieder ein Ausbau im Dachgeschoss des Hau-
ses an. Bei solchen Gelegenheiten überprüft 
der Landkreis als Baugenehmigungsbehörde 
die Sicherheit. Dazu gehört die elektrische An-
lage, aber auch der Brandschutz. Das erzeugt 
natürlich Kosten, die die drei Gemeinden auf-
zubringen haben. Die jetzt vorgesehene Maß-
nahme wird etwa 90.000 Euro pro Gemeinde 
kosten. Mit dem Ausbau des Dachgeschosses 
können bis zu hundert Kinder betreut und ver-
sorgt werden. Man fragt sich manchmal, ob es 
nicht besser wäre, gleich einen neuen Kinder-
garten zu bauen. Die Architekten haben uns 
gesagt, dass der Neubau eines Eingruppenkin-
dergartens etwa 600.000 Euro kosten würde. 
Wir brauchen aber mindesten vier Gruppen 
plus Krippe. Freuen wir uns weiterhin über den 
schönen Kindergarten in Lüdersburg, der sehr 
umsichtig und professionell geführt wird. 

Einen sonnigen Herbst wünscht Ihnen Ihr 
Bürgermeister Steffen Schmitter

Neue Aktion: Eichhörnchenkästen   
[ Claudia Sandow ] Die Zusam-

menarbeit von Jugendfeuerwehr 
Rullstorf und dem Verkehrsverein 
der Samtgemeinde Scharnebeck 

mit dem Verkauf von Fledermauskästen in der 
Touristinformation am Hebewerk fand bei Ein-
heimischen und Besuchern so guten Anklang, 
dass nun ein neues gemeinsames Projekt 
startet: Ab sofort können in der Touristinfor-
mation Eichhörnchenkästen, die von der Ju-
gendfeuerwehr gebaut worden sind, käu�ich 
erworben werden.

„Viele Leute haben ein Vogelhaus im Garten 

stehen. Aber gerade nach dem heißen Som-
mer haben viele Tiere Schwierigkeiten, genug 
Nahrung für den Winter zu sammeln,“ so der 
1. Vorsitzende des Verkehrsvereins der Samt-
gemeinde Scharnebeck, Laars Gerstenkorn. 
„Somit kann ein Beitrag für die Natur- und 
Umwelt geleistet und gleichzeitig die Jugend-
feuerwehr unterstützt werden,“ so Laars Gers-
tenkorn.

Erhältlich sind die Kästen in der Touristin-
formation der Samtgemeinde Scharnebeck 
in der Adendorfer Str. 46 täglich von 10:00 - 
16:00 Uhr für 17,- Euro.

Dörferbus fährt
Seien Sie mobil mit dem Dörfer-

bus! Wir fahren für Sie: Montags 
und mittwochs zwischen 8:00 und 
18:00 Uhr nach Anmeldung. Au-

ßerdem jeden 1. Donnerstag im Monat für 
eine „Ämterfahrt“ zum Rathaus der Samtge-
meinde Scharnebeck.

Ein Fahrausweis wird Ihnen auf Antrag nach 
Vorlage entsprechender Nachweise von der 
Samtgemeinde Scharnebeck ausgestellt. Den 
Antrag schicken wir Ihnen gerne zu. Rufen Sie 
uns an! Auskünfte zum Dörferbus erhalten Sie 
bei Frau Miske, Tel.  04136 90749.
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Für unser Team suchen wir
FAHRER/IN (P-Schein erforderlich)

Übertarifliche Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Am 9. September 2018 fand der 

diesjährige Wandertag des Ver-
kehrsvereins der Samtgemeinde 
Scharnebeck im Gemeindegebiet 

Lüdersburg statt. Zahlreiche wanderwillige 
BürgerInnen trafen sich am Sonntagmorgen 
an der Peter & Paul Kirche und wurden von 
Samtgemeindebürgermeister Laars Gersten-

korn begrüßt. Nach der Wanderkartenausgabe 
ging es gemäß der vom Ratsmitglied Stefan 
Held ausgearbeiteten Tour durch das Gemein-
degebiet, wobei fünf der sechs Ortsteile an-
gesteuert wurden. Einen Getränkestopp am 
Waldesrand, einen Imbiss in der „kleinen Knei-
pe“ und der Abschluss im Golfclub Lüdersburg 
ließen den Wandertag zu einem herrlichen 
Ereignis werden, zumal das Wetter perfekt 
mitspielte. Ein Dank von den Wanderern und 
der Gemeinde gilt dem Verkehrsverein für die 
hervorragende Organisation.

Die Vorbereitungen für den 4. Lüdersbur-
ger Weihnachtsmarkt am 15. Dezember 2018 
laufen auf Hochtouren. Die Verwaltung traf 
sich bereits einige Male mit den Akteuren zu 
Durchführungsgesprächen, damit das Fest ein 
kulturelles Highlight wird. Bis auf zwei Stände 
ist der Markt komplett, sodass Aussteller und 
Anbieter noch die Gelegenheit haben, bei der 
Verwaltung einen Stand zu reservieren.

Der Breitbandausbau in der Gemeinde Lü-
dersburg hat vor einer Woche begonnen. Im 
Ortsteil Lüdersburg ist ein Tiefbauunterneh-
men dabei, die Hauptkabel in die Erde zu 

verlegen und die Schaltkästen zu setzen. Die 
anderen Ortsteile sollen im Ausbau zeitnah 
folgen und die Hausanschlüsse werden im 
Anschluss dann sukzessive gelegt. Falls Sie 
als Eigentümer noch keinen Antrag auf einen 
Anschluss gestellt haben, so können Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Lüdersburg die 
hierzu nötigen  Kontakte einsehen.

Die dunkle Jahreszeit 
bricht langsam herein und 
die Straßenlampen im Ge-
meindegebiet schalten sich 
im vorgegebenen Zeitraum 
ein. Wenn das bei einigen 
Lampen nicht der Fall sein 
sollte, melden sie dieses bit-
te der Verwaltung.

Die Ortsdurchfahrt der K 2
im Ortsteil Bockelkathen 
wird im kommenden Jahr 
nun endlich lt. Aussage des 
SBU Landkreis Lüneburg 

saniert. Den Verlauf sowie die damit einher-
gehenden Veränderungen werden in einer 
Veranstaltung den BürgerInnen rechtzeitig 
dargelegt werden.

Schauen Sie regelmäßig auf unsere Home-
page. Unter www.gemeinde-luedersburg.de 
informieren wir neben Aktuellem und Veran-
staltungen aus unserer Gemeinde auch über 
Beschlüsse des Gemeinderates und die damit 
verbundenen Auslegungen/Bekanntmachun-
gen.

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann 
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Teilnehmer des Wandertags in Lüdersburg

Der Glasfaserausbau geht voran

Aktuelles aus der 
Gemeinde Hittbergen

Dorfgemeinschaftshalle
Wie Sie wissen, sind im letzten 

Jahr in unserer Halle neue Stühle 
angeschafft worden.

Leider mussten wir viele dieser Stühle re-
klamieren, weil die Verarbeitung unzureichend 
war. Nun hat die Hersteller� rma reagiert und 
hat mit mehreren Mitarbeitern vor Ort die Re-
paratur vorgenommen. Aktuell sind wieder 120 
Stühle nutzbar. Bis auf einigen Ärger hat die 
Aktion die Gemeinde kein Geld gekostet.

Flurneuordnung
Die letzten Verwaltungsarbeiten anlässlich 

der Flurneuordnung sind angelaufen.  Die Ein-
tragung der Ergebnisse des Verfahrens wurden 
im Liegenschaftskataster vorgenommen.

Glasfaserausbau
Sicherlich ist Ihnen aufgefallen, dass auch in 

unserer Gemeinde die Bauarbeiten zum Breit-
bandausbau begonnen haben. Immer wieder 
melden sich Bürger bei mir, die der Telekom 
noch keinen Herstellungsauftrag erteilt haben. 
Noch besteht die Möglichkeit, diesen Auftrag 
nachzureichen. Formulare gibt es noch in der 
Gemeinde oder in der Samtgemeinde.

Gossenreinigung
Durch den trockenen Sommer ist sehr viel 

Sand in den Gossen der Straßen zusammen-
geweht. Die Einläufe an den Gullys und die 
darunterliegenden Eimer sind total versandet. 
Sorgen Sie Bitte mit dafür, dass die Entwäs-
serung auch in der Zukunft funktioniert und 
halten Sie die Gosse in Ihrer Grundstücksbreite 
sauber. 

Weihnachtsmarkt
Am 02.12.2018 � ndet wieder der Barförder 

Weihnachtsmarkt im und am Barförder Feuer-
wehrhaus statt. Schauen Sie doch gern einmal 
in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr vorbei. Die 
Ausrichter freuen sich auf Ihr Kommen.

Seniorenweihnachtsfeier
Am 19.12.2018 � ndet um 15:00 Uhr in un-

serer Dorfgemeinschaftshalle die Weihnachts-
feier für alle Senioren statt. In weihnacht-
lichem Glanz wird ein abwechslungsreiches 
Programm für Sie geboten. Das Betreuerteam 
und der Bürgermeister freuen sich auf Ihren/
Euren Besuch.

Eine schöne Herbstzeit wünscht
Ihr/Euer Bürgermeister Alfred Ritters 
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Netze für neue Energie

Wenn es um Netze 
geht, nehmen wir die 
Fäden in die Hand.

Avacon AG 
Lindenstraße 45
21335 Lüneburg 
Telefon 0 4131 -7 04 - 0
www.avacon.de 

hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · � 04136 653

Solar? 

Na klar!

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, in der Hoffnung, dass Sie 
eine schöne Ferien- und Urlaubszeit 
hatten und alle wieder gesund und 

erholt daheim angekommen sind, möchte ich 
Ihnen heute wieder einmal berichten, was sich 
seit der letzten Ausgabe bei uns ereignet hat 
und was wir weiter vorhaben.

Breitbandversorgung in der Gemeinde 
Scharnebeck

Wie Sie an vielen Stellen in unserem Ort se-
hen können, wird dort �eißig „gebuddelt“ und 
Glasfaserkabel verlegt. Dabei wird natürlich 
an vielen Stellen P�aster aufgenommen und 
wieder verlegt. Die Trassen im öffentlichen 
Raum sind mit der Gemeinde abgestimmt und 
werden nach Aussage der ausführenden Fir-
men auch wieder ordnungsgemäß hergestellt. 
Hierzu wird es dann zu gegebener Zeit auch 
eine Abnahme der Arbeiten geben. Sollte Ihnen 
aber zwischenzeitlich etwas auffallen, dann 
melden Sie sich gerne in unserem Rathaus.

Bebauungsplan Nr. 15 „Scharnebeck Nord“
Auch hier werden wir den nächsten Wo-

chen weiter vorankommen, damit die vielen 
Interessenten, insbesondere auch aus unserer 
Gemeinde, nun endlich ihren Wunsch nach ei-
nem Eigenheim umsetzen können, wie es viele 
vor Ihnen auch schon bei uns in Scharnebeck 
getan haben. Unsere Gemeinde ist ein begehr-
ter Standort und so ist es nicht verwunderlich, 
dass die Nachfrage so groß ist. Zwischen-
zeitlich liegen uns mehr als 180 Nachfragen 
zu diesem Gebiet vor. Unser Planungsbüro ist 
dabei die Vorlage für die nächste Ausschuss-
sitzung vorzubereiten mit dem Ziel, damit 
dann in die nächste erforderliche Auslegung 
zu gehen, um möglichst bald zum Satzungsbe-
schluss zu kommen, der ja dann Voraussetzung 
für den Beginn der Baumaßnahmen ist. 

Pfarramt in der SELK in Scharnebeck wie-
der besetzt

In der letzten Ausgabe hatte ich ja bereits 
über die  Neubesetzung des Pfarramtes be-
richtet. Mittlerweile wurde Pastor Forchheim 
in sein Amt eingeführt und die Familie hat 
das Pfarrhaus in der Bardowicker Straße auch 
bezogen. Aber auch ich möchte sie an dieser 
Stelle noch einmal recht herzlich willkommen 
heißen und wünsche mir natürlich auch wei-
terhin ein gutes Zusammenwirken beider Kir-
chen und der Gemeinde, wie es auch schon in 
der Vergangenheit gep�egt wurde.

Reparaturen von Straßen
Unsere Meisterstraße sowie die Mühlenstra-

ße sind nun endgültig fertiggestellt und ich 
denke, dass diese Sanierung im sogenannten 
„Dünnbettverfahren“ eine gute Idee war, da sie 
zum Einem sehr preiswert ist und zum Ande-
ren doch eine ganz annehmliche „Lebensdau-
er“ hat, wie ich es mir bei anderen vor Jahren 
durchgeführten Maßnahmen anschauen konn-
te. Nun sind wir dabei, auch noch die übrigen 
„kleinen Schäden“ auf unseren Straßen zu be-
seitigen, was allerdings sehr schwierig ist, da 
fast alle Straßenbau�rmen über einen langen 
Zeitraum bereits ausgelastet sind. Ich bin aber 
dennoch zuversichtlich, dass uns in diesem 
Jahr noch einiges gelingen wird.

Erweiterung der Grundschule Scharne-
beck

Ich freue mich, dass die Erweiterung der 
Grundschule sich nun dem Ende zuneigt und 
die Räume in Kürze von unseren Kindern ge-
nutzt werden können. Hierfür wurde von der 
Samtgemeinde als Träger der Grundschulen 
viel Geld eingesetzt und dafür möchte ich auch 
an dieser Stelle einmal sehr herzlich danken. 
Ich freue mich immer, wenn unsere Schulen so 
hergerichtet werden, dass sich unsere Kinder 
auch wohlfühlen können, da sie dort immer 
mehr Zeit des Tages verbringen. Da das hier in 
Scharnebeck ganz bestimmt der Fall ist, noch-
mals einen herzlichen Dank an die Samtge-

meinde Scharnebeck.
Weinfest in Scharnebeck – eine Nachlese
Wenn ich dieses Fest rückblickend betrach-

te, komme ich zu dem Ergebnis, dass es ein 
tolles und gelungenes Fest war. Dieses wurde 
mir auch von vielen Besuchern bestätigt. Auch 
das Zusammenlegen einer Kunstausstellung 
auf unserem Kulturboden mit dem Weinfest 
hat beiden Veranstaltungen gut getan. Die-
ses schöne Fest, das die Gemeinde sehr gerne 
organisiert hat, wäre aber ohne Mitwirkung 
unserer Vereine und Gruppierungen nicht 
möglich gewesen. Dafür möchte ich allen Mit-
wirkenden an dieser Stelle noch einmal sehr 
herzlich danken. Ich denke, wir sind hier auf 
einem guten Weg, den Zusammenhalt und das 
„Wir-Gefühl“ für unseren Ort wieder mehr zu 
entwickeln. Und so ist es schon wieder an der 
Zeit, uns gemeinsam um den Weihnachtsmarkt 
2018 zu kümmern, der uns ja in rund 10 Wo-
chen schon wieder ins Haus steht. Auch hier 
freue ich mich schon jetzt auf das Zusammen-
treffen mit allen Mitwirkenden in der nächs-
ten Zeit, um das Nötige zu besprechen. Wer 
außerdem noch Interesse hat hieran mitzuwir-
ken, darf sich gerne bei uns im Rathaus melden 
(Tel. 7178).

Besuch aus unserer Partnergemeinde 
Miescisko in Polen

Am letzten Septemberwochenende werden 
unsere Freunde aus unserer Partnergemein-
de für ein paar Tage zu Besuch in Schar-
nebeck sein. Hierfür wurde von unserem 
Partnerschaftsausschuss ein schönes Besuch-
sprogramm, unter anderem mit einer Floßfahrt 
auf der Elbe, zusammengestellt. Ich hoffe, dass 
dieses aufgrund des Niedrigwassers in der Elbe 
möglich sein wird. Aber darüber werde ich 
dann in der nächsten Ausgabe berichten. Bis 
dahin wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans-Georg Führinger                                                  
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687707

Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, ein Jahrhundertsom-
mer liegt hinter uns, mein Ra-
senmäher kam nur viermal zum 

Einsatz. Den jährlichen Ölwechsel und das 
Messerschärfen bei Zeyn lasse ich dieses Jahr 
ausfallen.

Eiswette 2019
Am ersten Sonntag des neuen Jahres 2019 

� ndet wieder unserer Neujahrsempfang, die 
Eiswette statt. Wetten Sie mit, indem Sie bis 
zum 30.11.2018 8 Euro auf das Wettkonto 
oder im Gemeindebüro einzahlen. Nach der 
Wettzeremonie auf der alten Fährbuhne geht 
es ins „FÆHRHAUS Likedeeler“ zum traditio-
nellen Rededuell mit dem Überraschungsgast 
und zum Matjes-, Sauer� eisch- oder Roast-
beefessen. Kartenverkauf ab Montag, 10.12., 
ab 17:00 Uhr für 19 € im Gemeindebüro 
(Schulstr. 1a). Ab 16:00 Uhr Punsch und War-
temarke vom Fischereimuseumsverein. 

Bewegung tut gut!
Das dachten sich auch die Initiatoren des 

Outdoor-Bewegungspfads in Hohnstorf/Elbe. 
TuS-Vorstandsmitglied und Sportwissen-
schaftler Markus Burmester hat dafür das 
Konzept erarbeitet und für die Umsetzung 
gesorgt. Die stabilen Freiluftgeräte laden dazu 
ein sich hier einmal kurz oder lang sportlich 
zu betätigen. Der Bewegungspark kann von 

Gruppen bewusst angesteuert werden oder 
durch Einzelne im Vorbeigehen genutzt wer-
den. Die Erklärtafeln kommen noch, sie wur-
den fehlerhaft geliefert.

Samtgemeindebürgermeister Laars Gersten-
korn nutzte die Gelegenheit und absolvierte 
einige Liegestütze. Das Gerät kann alternativ 
aber auch für die Rückenmuskulatur 
genutzt werden.

Im Herbst soll die Anlage of� ziell 
bei einer kleinen Feier öffentlich prä-
sentiert werden. Das Projekt wurde 
mit Fördermitteln der Gemeinde, der 
Samtgemeinde Scharnebeck, sowie 
dem Landkreis Lüneburg unterstützt.

Rock over Hohnstorf II 
Am Samstag, den 1. September 

2018 fand am Eichenwäldchen vor 
der Henry-Ohltmann-Halle direkt 
an der Elbe „Rock over Hohnstorf II“ 
statt. Es war ein Dorffest mit Rock-
musik, aber mit dem Wort „Dorffest“ 
weckt man Tschingderassabum- und 
Humbatäterä Erwartungen und nie-
mand sollte mit falschen Vorstel-
lungen kommen. Es war ein voller 
Erfolg! Die Bands „Audiofreax“ und „Grinch“ 
gaben mächtig Gas und lieferten eine tol-
le Show. Das Catering klappte hervorragend, 
niemand musste hungrig oder durstig nach 
Hause gehen. Am Tresen wurde dann über 
mögliche Fortsetzung philosophiert: Rock 
over Hohnstorf III, Country over Hohnstorf 
oder zünftige bayerische Blasmusik waren die 

diskutierten Möglichkeiten. Einig waren sich 
alle: Die Bühne der Samtgemeinde ist spitze 
und das nächste Mal muss noch eine Ecke mit 
gep� egtem Wein her.

Am Gemeindewald 
Trotz einiger dunkler Wolken am Himmel 

fanden sich einweihungslustige Anwohner 
und regelmäßige Benutzer des Waldweges am 
Neubaugebiet Rethscheuer-West zur Enthül-
lung des neuen Namens „Am Gemeindewald“ 
ein. Es war bisher ein namenloser Weg. Der 
Gemeinderat hatte aufgerufen, Vorschläge 
einzureichen und der Vorschlag von Andreas 
Köhlbrandt fand eine Mehrheit. Tatsächlich 
handelt es sich bei dem Wald um gemeinde-
eigene Flächen. Der Weg soll eine gangbare, 
sichere und jetzt auch beleuchtete Alterna-
tive zum Adolf-Lüchau-Weg für Fußgänger 
und Radfahrer darstellen. Die Beleuchtung 
ist aufgrund der Naturnähe sparsam ausge-
legt, aber es war den Ratsmitgliedern wichtig, 

dass überhaupt Licht vorhanden ist. Es wer-
den noch weitere Arbeiten folgen, die Bänke 
bedürfen einer Sanierung und es muss stre-
ckenweise neuer Belag aufgebracht werden. 
Aber das hielt uns nicht davon ab, mit netten 
Gästen den jetzt nicht mehr namenlosen Weg 
einzuweihen.

Wer zahlt?
Am 12. September fand im Fährhaus ein 

„Fakten-Check“ zur Straßenausbaubeitrags-
satzung (Strabs) statt. Unser Samtgemeinde-
bürgermeister Laars Gerstenkorn war ebenfalls 
da und klärte uns über einige Sachverhalte 
und gesetzliche Grundlagen auf.

Viele unvollständige und fehlerhafte Infor-
mationen sind im Umlauf. Diese wollte ich 
richtigstellen und die Grundlagen einmal vor-
stellen. Es gibt aktuell drei unterschiedliche 
Möglichkeiten die Kosten für eine Straßensa-
nierung umzulegen. Sie alle haben Vor- und 
Nachteile, manche haben sogar gravierende 
Nachteile. Diese Nachteile sollten man ken-
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Bewegung tut gut! V.l.: Peter Pfeffer, Dirk Lindemann, 
Alena Attermeyer, Laars Gerstenkorn, Annette Kork, 
André Feit, Markus Burmester

Rock over Hohnstorf II: v.l.: Dirk Lindemann, André 
Feit, Udo Attermeyer

Anwohner und Nutzer des Weges mit dem neuen Schild
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Lassen sie sich durch unsere neuen 
Herbstfarben verzaubern ...

nen, denn dadurch werden einige Möglich-
keiten nahezu undurchführbar. Dennoch darf 
jeder dazu seine eigene Meinung haben, nur 
wenn er diese zur ultimativen eigenen Wahr-
heit erklärt, wird der andere automatisch zum 
Lügner. Das ist der Diskussion nicht hilfreich 
und verhärtet die Fronten unnötig. Das letz-
te Wort hat der Gemeinderat mit seinen 13 
Mitgliedern. Alle Beteiligten waren sich jetzt 
schon einig: Der Bürger zahlt immer! Eine 
grundsätzliche Änderung kann nur der Land-
tag in Hannover als Gesetzgeber herbeiführen.        

Hohnstorfer Fischerbank in Lauenburg
In der Lauenburger Elbstraße steht jetzt wie-

der eine Hohnstorfer Fischerbank. Die Vorsit-
zende unseres Fischereimuseums Hohnstorf/
Elbe, Marianne Meyer, übergab eine Nachbil-
dung der historischen Fischerbank an Horst 
Eggert, den Vorsitzenden vom „Heimatbund 
und Geschichtsverein Herzogtum Lauenburg 
e. V.“. Die Bank war früher eine Institution. 
Hier mussten die Hohnstorfer Fischerfrau-
en zuerst ihre Fische anbieten und erst dann 
durften sie von Haus zu Haus ziehen. 

Gemeindeschießen
Im November soll wieder ein Gemein-

deschießen beim Schützenverein Hittber-
gen-Hohnstorf statt�nden. Die Schützen-
schwestern und Brüder wollen für uns und 
mit uns wieder einen geselligen Tag gestalten. 
Es können Mannschaften mit vier Personen 
(mind. eine Frau) gegeneinander antreten. 
Straßenzüge, Vereine, Clubs sind aufgefordert 
mitzumachen. Es winken tolle Preise! Anmel-
dung ab sofort bei Frau Clasen unter Tel. 6561. 
Der genaue Termin wird noch bekanntgege-
ben. 

Apfeljahr 2018
Der warme Sommer brachte viele schöne 

Äpfel hervor und die Hohnstorfer Äpfelbäume 
laden zur Ernte ein.   

Rotweiße Nacht!
Der Sportlerball ist zurück in Hohnstorf und 

steigt am Samstag, den 20. Oktober ab 19:00 
Uhr im Fährhaus. Es gibt Livemusik von „Zaa-
baadak“ aus Bleckede! Karten im Vorverkauf 
beim TuS, im Fährhaus und bei EDEKA.  

Fischessen!
Das traditionelle Fischessen von unserem 

Fischereimuseumsverein �ndet am Sonntag, 
den 4. November, ab 11:30 Uhr bei Mary im 
Restaurant „Zum Hohnstorfer“ statt. Anmel-
dung bei Irmtraud Harnisch Tel. 6705.

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Herbst!
Ihr Bürgermeister André Feit

Redaktion/Anzeigen

Ulrich Paschek
Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com

Zweite geführte Fahrradtour steht an
[ Florian Baier ] Am Samstag, den 

25. August, fand die 1. von der Tou-
rist-Information geführte Fahrrad-
tour statt, bei der ein bestimmtes, 

meistens historisches Thema im Vordergrund 
steht. 

Dieses Mal war es der Aspekt „Kirchen und 
Kirchenorte in der SG-S“. Den Auftakt mach-
te vormittags um 10:00 Uhr eine kleine Füh-
rung  in der Scharnebecker St.-Marien-Kirche. 
Die Führung, die von Herrn Dr. Hans-Hen-
ning Rausch aus Scharnebeck geleitet wurde, 
hat die Tour-Teilnehmer restlos begeistert. 
Die Hingabe für die Geschichte des Klosters 
Scharnebeck, die diesem Manne innewohnt, 
war dabei in je-
dem seiner Sätze 
zu spüren und 
wurde von der 
Mönchskutte, in 
der er seine Gäste 
emp�ng, noch-
mals untermau-
ert.

Herr Dr. Rausch 
bat vor Betreten 
der Kirche zwar 
um Nachsicht, da 
er nicht in seinem 
sonst üblichen 
Habit der Zisterzienser auftrat, aber das hat 
ihm keiner seiner Zuhörer übelgenommen. 
Beim Heraustreten aus der Kirche, war das 
trockene Wetter für diesen Tag indes aufge-
braucht. Trotzdem haben sich die Teilnehmer 
der Tour ihre Laune nicht verderben lassen. 
Zwischendrin gut gestärkt durch einen lecke-
ren Imbiss wurde die Tour fortgesetzt.

Am 27. Oktober 2018 �ndet die 2. geführte 
Radtour dieser Art statt, dieses Mal unter dem 

Aspekt „Alte Burgstandorte in der SG-S“. Diese 
Tour führt Sie tief in die Vergangenheit unse-
rer heutigen Samtgemeinde in einer Zeit, in 
der die politische Lage in unserer Region noch 
eine völlig andere war. Auch die Landschaft 
würden wir heute nicht mehr wiedererkennen, 
die die Menschen hier in früheren Zeiten be-
wogen hat, an ganz bestimmten Stellen Be-
festigungen anzulegen.

Wer also Lust hat, sich vom Fahrradsattel 
aus in die mittelalterliche Elbtalaue entführen 
zu lassen, der sollte sich am 27.10.2018 am 
Eingang der Kirche zu Echem ein�nden. Dieser 
Ort ist gleichermaßen der Endpunkt der etwa 
35 Km langen Rundtour, die gegen 17:00 Uhr 

abgeschlossen sein wird. Die Teilnahme-Ge-
bühr beträgt pro Person 12,00 €. Mit inbe-
griffen in diesem Preis ist wieder ein Imbiss 
unterwegs. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
der Tourist-Information der Samtgemeinde 
Scharnebeck, Montag bis Sonntag von 10:00  
bis 16:00 Uhr unter Tel. 04136 907 7500. Es 
wird um Anmeldung bei selbiger Tourist-In-
formation bis zum 25. Oktober gebeten.
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · Fax 04136 92123 · elektro-n.martin@t-online.de

Unsere Öffnungszeiten · Mo., Di., Do., Fr.  9:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00 Uhr 
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr · Mittwoch geschlossen

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe RullstorferInnen, liebe 

BöltserInnen, seit nunmehr vier 
Monaten leite ich die Amtsge-
schäfte der Gemeinde Rullstorf. 

Das macht häu�g sehr viel Spaß, und das Team 
um mich herum arbeitet hervorragend mit.

Viele Dinge, die wir als Verwaltung erledi-
gen müssen, binden sehr viel Zeit und fordern 
unsere ganze Aufmerksamkeit. In erster Linie 
sind hier die Organisation der Kindertagesstät-
te, die Verkehrssicherheit unserer Straßen und 
Wege, die P�ege der gemeindeeigenen Flächen 
und vieles andere mehr zu bewerkstelligen.

Vergessen Sie bitte nicht, dass alle Mitglie-
der der Verwaltung und auch des Rates ihre 
Aufgaben ehrenamtlich, neben dem „norma-
len“ Berufsleben, erledigen.

Andere Dinge, mit denen wir uns häu�g 
über Gebühr befassen müssen, sind aus meiner 
Sicht auf dem Lande selbstverständlich bzw. 
auch durch Satzungsrecht geklärt. Es ist aber 
leider immer wieder anstrengend, aber auch 
müßig, Verordnungen oder Satzungen zitieren 
zu müssen, wenn die Dinge mit ein wenig Ein-
sicht und Entgegenkommen geregelt werden 
können.

Ein leidiges Thema ist das Parken auf den 
gemeindeeigenen Grünstreifen. Das ist gelebte 
Praxis und im Prinzip auch in Ordnung. Aber 
wenn es nicht vor dem eigenen Grundstück 
passiert, dann sollten Sie dem Eigentümer die 
Möglichkeit geben, dass er den Grünstreifen 
zumindest einmal im Monat p�egen kann. 
Denn das will er/sie häu�g gerne machen, 
und er/sie sind dazu auch verp�ichtet. Leider 
wissen das nicht alle BürgerInnen oder haben 
es verdrängt oder vergessen. Der Streifen, der 
zwischen einem Grundstück und der Straße 
liegt, ist durch den Grundstückseigentümer 
oder eine von ihm/ihr beauftragte Person re-
gelmäßig zu p�egen. 

Bei grasbewachsenen Flächen ist zu mähen; 
Bürgersteige müssen inkl. Gosse gelegentlich 
gereinigt werden. Auch im Winter muss der 
Gehweg bzw. wenn vor dem Grundstück kei-
ner ist, die Straße auf einer Breite von 1 m ge-
räumt und gestreut werden.

Wenn alle BürgerInnen sich hier ein wenig 
engagieren und damit auch Rücksicht auf ihre 
MitbürgerInnen nehmen, funktioniert das Mit-
einander gerade in Dörfern wie den unseren 
mit Sicherheit viel besser.

Ich würde es auch begrüßen, wenn Sie stö-
rende Äste, die in den Geh- und Fahrbereich 
hineinragen, einfach mal abschneiden oder 
auch Bänke oder Schilder, die verschmutzt 
sind, säubern. Das wäre doch toll, wenn wir 
das hinbekommen könnten!

Unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
haben leider nicht immer die Zeit, sich um all 
die vielen kleinen Dinge zeitnah zu kümmern!

Ein wichtiges Thema für unsere Gemeinde ist 
der Neubau der Feuerwehrhäuser in Rullstorf 
und Boltersen. Leider ist es hier immer noch 
nicht entscheidend weitergegangen. In seiner 
Sitzung am 22. August hat der Verwaltungs-
ausschuss der Gemeinde einen Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Wohngebiet und 
Feuerwehrstandort am Stadtweg“ empfohlen, 
der vermutlich auf der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates am 17. Oktober beschlossen 
wird.

Leider gibt es aus der Kindertagesstätte 
weniger Gutes zu berichten. Ein Erzieher hat 
uns zum 30.09. verlassen. Das verbleibende 
Team wird durch die Leistung von Mehrstun-
den den Kindergartenbetrieb aufrecht halten. 
Vielen Dank für das nicht selbstverständliche 
Engagement.

Die durch die Neuregelung der Kita-Gebüh-
ren notwendige Satzungsänderung für die Kita 
ist immer noch in Arbeit, wird aber sobald als 
möglich durch die Gremien gehen und dann 
auf einer der nächsten Ratssitzungen verab-
schiedet werden.

Wie bereits in der letzten Achtfach berich-
tet, hat es erneut Vandalismus, diesmal an den 
Einrichtungen des Waldkindergartens 2002 
e.V., gegeben. Liebe Leute: Die ErzieherInnen 
und Mitglieder betreiben ihre Waldkindergär-
ten mit so viel Einsatz und Hingabe, dass sie 
Zerstörung oder Einbrüche einfach nicht ver-
dient haben! Hört bitte auf damit!

Eine Änderung wird sich ab 1. Oktober bei 

den Öffnungszeiten und Bürgermeistersprech-
stunden ergeben: Das Gemeindebüro ist zu-
künftig am Montag von 15:00 Uhr bis 19:00 
Uhr und am Donnerstag von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr geöffnet.

Die Bürgermeistersprechstunde �ndet künf-
tig montags in den geraden Kalenderwochen 
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr, oder nach be-
sonderer Absprache statt. Ich hoffe, die neuen 
Termine �nden Ihre Zustimmung!

Ich wünsche uns allen einen traumhaften 
Herbst und verbleibe mit den besten Wünschen

Ihr Bürgermeister Peter Müller

Boßeltour Siedlerge-
meinschaft Brietlingen
[ Henner Sabellek ] Seit vielen Jahren ist das 

Herbstessen ein traditioneller Bestandteil des 
Vereinslebens der Brietlinger Siedlergemein-
schaft. Jahrein, jahraus der gleiche Ablauf - 
das wollte der Festausschuss in diesem Jahr 
ändern und machte sich Gedanken, wie man 
wieder etwas Schwung in den Tag bringen 
könnte. Die Idee, vor dem Essen eine Boß-
eltour zu absolvieren, kam bei den Auschuss-
mitgliedern gut an.

So lädt die Siedlergemeinschaft alle Mit-
glieder und Gäste für den 20. Oktober zu ihrer 
1. Boßeltour ein. Startpunkt für den Spaß mit 
der Kugel ist um 15:30 Uhr vor Nannis Sport-
lerheim. Wetterfeste Kleidung könnte sinnvoll 
sein - gute Laune ist auf jeden Fall mitzubrin-
gen! Damit letztere nicht vergeht, sind auch 
kleine Lustigmacher mit an Bord!

Nach der Rückkehr gibt es eine Stärkung 
bei Nanni und dort wollen wir auch einen ge-
mütlichen Abend zusammen verbringen. Wir 
hoffen auf zahlreiches Erscheinen! Von unse-
ren Mitgliedern erheben wir eine Umlage von 
6,00 €, Kinder bis 12 Jahre zahlen 3,00 € und 
Gäste 10,00 €.

„Elb-Dancer“ suchen 
Tanzfreudige

[ Ilonka Brenning ] Das Tanzen mit Spaß-
faktor steht in „erster Linie“. Wir sind die 
„Elb-Dancer“‘, eine im April 2017 gegründe-
te „Country-Line-Dance“ Gruppe. Wir suchen 
noch tanzfreudige Mittänzer/innen - ob jung 
oder alt - für unsere lustige Truppe.

Infos und unsere Meetings: Für Anfänger 
jeden Donnerstag von 17.30 – 19.00 Uhr, für 
Fortgeschrittene: jeden Donnerstag von 19:00 
– 21.00 Uhr und für Paartanz: alle 14 Tage 
montags oder nach Absprache.

Wo: Im Hohnstorfer Fährhaus, Elbdeich 35, 
21522 Hohnstorf, Mail: elb_dancer@yahoo.
com oder Tel. 04139 7997933.
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Mitten 

im 

Herzen

IHR BÄCKER IN SCHARNEBECK

Am Markt 4 • 21379 Scharnebeck
Tel. 04136 - 86 58

Mo. -Fr. 6.00 – 19.00 Uhr
Sa. 6.00 – 17.00 Uhr
So. 7.30 – 10.30 Uhr

Mitten im Herzen
Mitten im Herzen von Scharnebeck, im 

Edeka-Markt Greinert, �nden Sie den Salz-
bäcker. Mit einer Verkaufsstelle und einem 
Verkaufsteam, dass kürzlich von einem un-
abhängigen Marktforschungsinstitut die Zer-
ti�zierung »Fünf Sterne Bäckerei« erhalten 
hat. Die Zerti�zierung steht neben geprüften 
Leistungsstandards und einer fachlich quali�-
zierten Beratung auch für hohe Qualität, eine 
kompetente und freundliche Bedienung sowie 
eine nette Einkaufsatmosphäre. 

Natürlich war die Freude groß über diese 
Auszeichnung beim gesamten Verkaufsteam 
in Scharnebeck. Allen voran Filialleiterin Frau 

Wiechel mit ihren tollen Mitarbeiterinnen 
Frau Voß, Frau Sindt, Frau Mainka und Frau 
Rauer. Sie sind den Scharnebeckern vertraut 
und verkaufen täglich die frischen Produkte 
vom Salzbäcker. 

Allen voran steht die »Holzofenkruste«, 
das Brot mit seinem unvergleichlich aroma-
tischen, kräftigen Geschmack. Im Holzofen 
gebacken: das ist einmalig in der Region um 
Lüneburg. Aber neben diesem speziellen Hol-
zofenprodukt hat der Salzbäcker viele weitere 
leckere Brotsorten im Angebot. 

Auf den Einsatz von Fertigbackmischungen 
und den Zusatz künstlicher Aromen wird ver-

zichtet. Die Backwaren entstehen nach gutem 
alten Brauch – die Teige bekommen ausrei-
chend Zeit, um ihren natürlichen Geschmack 
voll zu entfalten! Die Zutaten werden mög-
lichst über regionale Lieferanten geordert. 

In der Landbackstube im benachbarten 
Rullstorf wird echte Bäckertradition gelebt. 
Das Team um die Bäcker und Konditoren 
produzieren über Nacht, mit viel Liebe und 
Können, Backwaren von höchster Qualität. 
Die Waren sind, ab früh morgens, den gan-
zen Tag in der Filiale Scharnebeck zu bekom-
men. 

Anzeige

Wechsel im Schiedsamt der Samtgemeinde 

[ Kerstin Simon-Röper ] Das 
Schiedsamt der Samtgemeinde 
Scharnebeck war neu zu besetzen. 
Der amtierende Schiedsmann Ed-

mund Zange, der seit 2013 als Schlichter bei 
Zwistigkeiten zwischen Bürgerinnen und Bür-
gern nicht nur unterstützend und beratend 
agierte, sondern auch immer wieder Wege zur 
Beilegung von Streitigkeiten gefunden hat, 
hat sein Ehrenamt zum Ende seiner Amtszeit 
zur Verfügung gestellt. Frau Anke Ahlf aus 
Brietlingen wird gemäß Ratsbeschluss die 
Nachfolge als Schiedsfrau der Samtgemein-
de Scharnebeck antreten. Im August wurde 

Frau Ahlf durch Samtgemeindebürgermeister 
Laars Gerstenkorn feierlich in das Amt der 
Schiedsfrau der Samtgemeinde Scharnebeck 
verp�ichtet. 

Anwesend waren neben dem scheidenden 
Schiedsmann Edmund Zange und der Stellver-
treterin Helga Vollert-Wessel auch der Direk-
tor des Amtsgerichts Lüneburg, Herr Dietmar 
Hogrefe, Amtsgerichtsdirektor a. D. Albert 
Paulisch (Amtsgericht Winsen/Luhe) sowie 
Werner Schulz von der Bezirksvereinigung 
des Bundes Deutscher Schiedsmänner und 
Schiedsfrauen e. V. Die neue Amtszeit beträgt 
fünf Jahre.
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V. l.: Werner Schulz, Amtsgerichtsdirektor a. D. Albert Paulisch, Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn, 
Helga Vollert-Wessel, Anke Ahlf, Edmund Zange, Dietmar Hogrefe

Wandertag des 
Verkehrsvereins  

[ Claudia Sandow ] Zum vier-
ten Mal lud der Verkehrsverein der 
Samtgemeinde Scharnebeck zum 
traditionellen Wandertag, diesmal 

in der Gemeinde Lüdersburg ein. Bei herrlichs-
tem Wetter trafen sich zahlreiche Wanderlus-
tige an der Peter & Paul Kirche, um an der 13 
km langen Rundtour teilzunehmen. Auch der 
elfjährige Hendrik Bethge aus Echem nahm 
mit seiner Mutter an der Tour teil. „Schön, 
wenn sich auch Kinder und Jugendliche fürs 
Wandern und die Landschaft in der Samtge-
meinde Scharnebeck interessieren“ so Samt-
gemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn. 
Als Dank gab es daher vom Verkehrsverein 
einen extra Gutschein für Hendrik vom Klet-
terwald in Scharnebeck.

Ein herzlicher Dank geht ebenfalls an das 
Ratsmitglied Stefan Held für die Ausarbeitung 
der Strecke und an die Gemeinde Lüdersburg 
für die interessanten Geschichten über die 
Gemeinde auf der Wegstrecke.

Wer selber einmal die vier Wanderstrecken 
des Verkehrsvereins ablaufen möchte, �n-
det unter www.scharnebeck.de/tourismus die 
bisher durchgeführten Wanderungen aus den 
Gemeinden: Flecken Artlenburg, Brietlingen, 
Echem und Lüdersburg.
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Erfolgreiche Kinder- 
feuerwehr Rullstorf

[ Melanie Gefeller ] Endlich waren die Som-
merferien vorbei und wir konnten den Dienst 
wieder aufnehmen.

Unser erster Termin war der Samtgemein-
defeuerwehrtag in Hohnstorf. Dort wurde für 
uns ein Fünfkampf erarbeitet. Seilspringen, 
Sackhüpfen, Eierlauf, Bockspringen und Ball-
transport waren unsere Disziplinen, die wir 
mit Bravour gemeistert haben. 

Als nächstes ging es dann zwei Wochen 
später zum Kreisfeuerwehrtag nach Stapel bei 
leider nur noch 12 Grad, Regen, Gewitter und 
Hagel. Auch hier wurde ein „Spiel ohne Gren-
zen“ organisiert. Stifte versenken, Sandsack 
werfen oder Tennisball in Dosen transportie-
ren waren nur einige der tollen Stationen. Hier 
platzierten wir uns im Mittelfeld. Zum 10-jäh-
rigen Jubiläum der Kinderfeuerwehr Kirchgel-
lersen wurde dort ein O-Marsch von knapp 
vier Kilometern angeboten, dort wurden wir 
am Ende mit dem 3. Platz belohnt. Erste Hil-
fe und viel Geschick wurde den Kindern ab-
verlangt. Größte Herausforderung waren hier 

nicht die Spiele, sondern das Lied „Auf einem 
Baum ein Kuckuck“, das die Kinder auf dem 
Marsch auswendig lernen mussten um es an-
schließend der Musiklehrerin der Grundschule 
vorzusingen.

Ende August haben wir unser Projekt „Der 
Storch muss ins Dorf“ bei der Concordia Stif-
tung eingereicht. Nun heißt es nur noch Dau-
men drücken.

Wenn auch ihr Lust auf ganz viel Spaß  und 
an tollen Aktionen und Spielen habt, dann 
kommt doch einfach mal am ersten Samstag 
im Monat von 10:00 - 12:00 Uhr bei der Kin-
derfeuerwehr Rullstorf vorbei, wir freuen uns.
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Die Rullstorfer Feuerwehrkinder freuen sich riesig über 
den 3. Platz beim O-Marsch

Beilagenhinweis (Teilau�age)
- Gemeinde Hohnstorf
- Elektro Martin e.K., Scharnebeck

Hair & More - Frisurgestaltung und mehr
[ Ulrich Paschek ] Das weiße 

Haus am Kronsberg fällt auf. 
Haben auch Sie sich gefragt, 
was den Neugierigen emp-
fängt, wenn man der freund-
lichen Einladung „We‘re open“ 
folgt? Probieren Sie es aus, Sie 
sind herzlich willkommen! 

Es erwartet Sie ein professi-
onelles Rundum-Angebot für 
Haar, Haut und Make-Up. Man 
kennt Friseurmeisterin und Vi-
sagistin Carmen Klietz  (früher 
Horstmann), die seit 1991 in 
Scharnebeck selbständig ar-
beitet und nach mehreren 
Stationen seit April 2017 in eigenen Räum-
lichkeiten am Kronsberg 20 angekommen 
ist. Freundlich-hell und modern eingerichtet, 
fühlt man sich hier sofort wohl.

Nachdem Carmen Klietz anfangs allein ge-
arbeitet hat, war durch die zahlreichen neuen 
Kunden eine Aufstockung des Personals nötig, 
so dass sich heute ein frisches und motivier-
tes Quartett der Gestaltung Ihrer Frisuren und 
derer Farben widmet. Das Team freut sich da-
rauf, auch neue Kunden von der Qualität ihrer 
Leistungen zu überzeugen.

„Hair & More“ bietet weitaus mehr als das 
klassische Friseurgeschäft. Carmen Klietz hat 
sich auf Haarersatz bei medizinischer Indika-
tion spezialisiert. In einem separaten Raum 
berät sie einfühlsam und kompetent. Zur Pe-
rückenberatung gehören das Bestellen einer 
individuellen Auswahl, die Anprobe und das 
Einschneiden der Zweitfrisur. Ein Styling mit 
Make-Up zum Wohlfühlen und Vorher-Nach-
her-Fotos runden diese sensible Tätigkeit ab. 
Eine Hautp�egeberatung während und nach 
einer Chemotherapie zur Vorbeugung von 
Hautschäden und dem Wiederaufbau der Haut 
gehören ebenfalls dazu. Natürlich schön sein - 
auch in schwierigen Lebensphasen. 

Zum Wellness-Angebot gehören Make 
up-Beratung, klassische Maniküre, Anti-Aging 
und P�ege. Lassen Sie sich einmal von dem 
ca. 45-minütigen Wohlfühlprogramm „Kleine 
Ästhetik“ für Damen und Herren überraschen.

Ein Besuch bei „Hair & More“ lohnt sich. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Ter-
min - Sie können auch gern so reinschauen 
und werden bei Verfügbarkeit sofort bedient.

Friseurmeisterin Carmen Klietz dankt ihren 
langjährigen Kunden für ihre Treue.
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Anzeige

Das Team von Hair & More v.l.: Aleksandra Szczuko, 
Christel David, Friseurmeisterin und Inhaberin Carmen 
Klietz und Lena Berkenbusch

Der Friseursalon von Carmen Klietz am Kronsberg in Rullstorf mit Park-
plätzen direkt vor der Tür

Am Kronsberg 20 · 21379 Rullstorf
Tel. 04136 1695

Öff nungszeiten
Dienstag - Freitag 09:00 - 18:00 Uhr

jeden 3. Samstag & nach Vereinbarung
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Thomas Müßig
Sanitär- und Heizungstechnik 
Kringelsburg 7a
21379 Scharnebeck
Tel. 04136 - 9 11 43 66

kontakt@tm-sanitär-heizung.de
www.tm-sanitär-heizung.de
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Das Fahrradfachgeschäft im Ostkreis -
seit über 88 Jahren

70 Jahre Mitgliedschaft im TuS Brietlingen
[ Frank Hahn ] Als Dank für die 70-jähri-

ge Treue zum Verein lud der Vorstand des TuS 
Brietlingen zu einem exquisiten Frühstück am 
04.08.18 bei „Von Herzen Brietlingen“ ein. Der 
Einladung folgten 
10 der 12 Ehren-
mitglieder: Anne-
liese Meyer, Chris-
tian Haunschild, 
Inge Niehuus, Egon 
Kiehn, Christa Bie-
der, Friedrich Wil-
helm Berghusen, 
Margarete Gause, 
Otto Rüter, Ger-
hard Berghusen 
und Robert Tetau. 
An der Veran-
staltung konnten 
Karl-Heinz Franck 
und Jürgen Gornig 
leider nicht teil-
nehmen, obwohl 
sie ebenfalls in 2018 ihre 70-jährige Mitglied-
schaft feiern konnten.

Bereits auf der Jahreshauptversammlung 
im März diesen Jahres ehrte der 1. Vorsit-
zende Frank Hahn die Jubilare angemessen 
mit einer Ehrenurkunde und erklärte voller 
Stolz, dass es ihn sehr freue, wenn von den 
geehrten Teilnehmern noch immer einige ak-
tiv am umfangreichen Sportangebot des TuS 
teilnehmen. Gleichzeitig wünschte er ihnen 
weiterhin Gesundheit und er hofft alle auch 
entsprechend zum 75-jährigen Mitgliedsjubi-
läum empfangen zu können.

Der TuS Vorstand freute sich während des 
Frühstücks über einen regen Austausch mit 

den geehrten  Mitgliedern und auf spannende 
Geschichten und Fotos aus der Vergangenheit 
des Sportvereins. Der langjährige Vorsitzen-
de des TuS, Christian Haunschild, sowie der 

frühere „Vorturner“ Egon Kiehn übernahmen 
das Wort und erzählten viele spannende An-
ekdoten aus dem Vereinsleben. Dabei wurde 
insbesondere darauf hingewiesen, dass in der 
Anfangszeit des TuS aufgrund fehlender Sport-
anlagen der Saal des Landgasthofes Franck als 
Turnhalle herhalten musste. Frei nach dem 
Motto: „Wir müssen keine Spitzenleistungen 
erbringen, aber Hauptsache wir tun etwas und 
bewegen uns“ wurden in der Anfangszeit auch 
Volkstänze aufgeführt. 

Am Ende der Veranstaltung bat der TuS 
Vorstand noch um ein Gruppenfoto mit den 
sehr zufriedenen und satten Teilnehmern des 
Frühstücks.
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Hi.v. li. TuS Vorstand: Hendrick Heuer, Martina Harder, Frank Hahn, Carolina Schön, 
Robert Tetau, Egon Kiehn, Friedrich Wilhelm Berghusen, Christian Haunschild, Gerhard 
Berghusen, Otto Rüter, als Gast Traute Haunschild, Margarete Gause. Vo. sitzend: Inge 
Niehuus, Christa Bieder, Anneliese Meyer

3. Info-Forum zum 
Rückbau KKW Krümmel

[ Sonja Sachse ] Die Landkreise Lüneburg 
und Harburg veranstalten im Jahr 2018 ge-
meinsam drei Informationsforen zum Rückbau 
des Kernkraftwerkes Krümmel. Ziel ist es, die 
Bürgerinnen und Bürger umfassend zu infor-
mieren und einen Austausch mit Fachleuten 
zu ermöglichen.

Während die erste Veranstaltung am 
04.06.2018 im Bernhard-Riemann-Gymnasi-
um über das Genehmigungsverfahren aufklär-
te, drehte sich beim 2. Informationsforum in 
der Ernst-Reinstorf-Oberschule Marschacht 
am 09.08.2018 alles rund um das Thema De-
ponierung und Freimessung des radioaktiven 
Abfalls. 

Ein weiteres Mal haben interessierte Bür-
gerinnen und Bürger die Gelegenheit, sich 
über Vorträge von Experten informieren zu 
lassen und an Dialoginseln ein persönliches 
Gespräch mit ihnen zu führen- diesmal zum 
Themenschwerpunkt Anlagen- und Entsor-
gungssicherheit beim 

3. Informationsforum zum Rückbau des 
KKW Krümmel, 16. Oktober 2018 von 18:00 
bis 21:00 Uhr im Forum des Bernhard-Rie-
mann-Gymnasiums Scharnebeck, Duven-
bornsweg 5a, 21379 Scharnebeck.

 Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche 
Besucher! 

Neue Auszubildende in 
der Samtgemeinde 

[ Kerstin Simon-Röper ] Die 
Samtgemeinde Scharnebeck hat 
eine neue Auszubildende in dem 
Ausbildungsberuf der Verwal-

tungsfachangestellten eingestellt. Seit dem 
1. August 2018 ist die aus Neetze stammende  
Leonie Moritz in 
der Samtgemein-
de Scharnebeck 
tätig. Nach ihrem 
erweiterten Re-
alschulabschluss 
an der Oberschu-
le Scharnebeck 
hat sich Leonie 
Moritz direkt bei 
der Samtgemein-
deverwaltung be-
worben und wird nun in den kommenden drei 
Jahren abwechselnd die verschiedenen Fach-
bereiche der Verwaltung kennenlernen und 
das nötige Fachwissen an den berufsbildenen 
Schulen in Lüneburg erlangen. Ihre freie Zeit 
widmet Leonie Moritz den Pferden, um die sie 
sich auf einem Pferdehof mit großem Engag-
ment kümmert.
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• Klangreisen 
• GongMeditation
• Musikgarten für Babys 

und Kleinkinder

der  KlangRaum
Bettina Steingräber

... entdecke die Musik in Dir
Hauptstraße 35 · 21379 Scharnebeck · mobil: 0160 98900185 

www.derklangraum.de · info@derklangraum.de

Kartoffeln im Regen
[ Karin-Ose Röckseisen ] Mehrere Mona-

te Sonne, Hitze und kein Regen – wegen der 
Dürre und Brandgefahr hatte der Förderkreis 
Inselsee e.V. zu seinem diesjährigen Kartoffel-
fest am 25. August extra von Backkartoffeln 
im Feuer auf  gekochte Pellkartoffeln aus dem 
Kochtopf umgestellt. Auch das Konzert von 
Kekso und Band und dem Syrer Fahid, das die 
Kulturbeauftragte begleitend zum Kartoffel-
fest organisiert hatte, war eigentlich für Som-
mer und Sonnenschein geplant.

 Aber ausgerechnet an diesem Nachmittag 
zogen schwarze Wolken mit Gewitter und Re-
gen auf. Die Kulturbeauftragte bestellte kur-
zerhand die Musiker ab und will das Konzert 
bei besserem Wetter nachholen. Die Organisa-
toren vom Förderkreis, Karin –Ose Röckseisen, 
Gerhard Budde, Brigitte und Heinrich Eschbau-
mer, ließen sich nicht aus dem Lot bringen. 
Und siehe da, der Regen machte um 15 Uhr 
eine Pause, ungefähr 50 Besucher fanden ihren 
Weg an den Inselsee und genossen 2 trockene 
Stunden. Kaum eine/r ließ sich den Spaß neh-
men, an dem olympischen Kartoffelwettkampf  
mit drei Disziplinen teilzunehmen. Besonders 
beim „Catwalk“, einer ganz neuen Sportart, 
gab es erstaunliche Leistungen: So wie Man-

nequins im Training mit einem gefüllten Was-
serglas auf dem Kopf über den Steg schweben, 
balancierten die Olympioniken vom Inselsee 
eine Kartoffel auf dem Kopf, und die echten 
Champions schafften locker 40 Meter Strecke. 
Auch das Becherkegeln und das Kartoffel-
schätzen  lösten viele Sportler mit Bravour. Alle 
Teilnehmer  durften sich schöne Belohnungen 
vom Preisetisch aussuchen.

Anschließend gab es heiße Pellkartoffeln, 
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Karin-Ose Röckseisen und Heinrich Eschbaumer im 
Kartoffel-Balancier-Wettstreit

2. Rullstorfer Dorffl oh-
markt ein voller Erfolg
[ Melanie Gefeller ] Am ersten Wochenen-

de im September fand in Rullstorf der zweite 
vom Bürgerverein Rullstorf e.V organisierte 
Dorf� ohmarkt statt. In diesem Jahr nahmen 
doppelt so viele Anbieter teil wie beim ersten 
Mal. Bei schönstem Wetter kamen viele Be-
sucher und feilschten, was das Zeug hielt. Da 
Rullstorf � ächenmäßig sehr groß ist, wurde 
wieder eine Dorfkarte erstellt, anhand derer 
man sich gut orientieren konnte. Allen hat 
der Tag viele Spaß gemacht und wer nicht 
viel verkauft hatte, fand dennoch nette Kon-
takte und tolle Gespräche. Auf der zeitnahen 
Nachbesprechung mit den Anbietern wurde 
darüber diskutiert, was noch verbessert wer-
den kann, diesen Punkte werden wir für den 
nächsten Dorf� ohmarkt mit einbauen.

Im November � ndet am letzten Montag des 
Monats unser Bürgertreff mit Klönschnack 
um 20:00 Uhr statt. Frau Petra Allgermissen- 
Meyer hat für diesen Tag einen Bastelabend 
für jedermann geplant. Wer schon immer ler-
nen wollte, wie Fröbelsterne oder Tütenengel 
gebastelt werden, ist herzlich eingeladen.

Am 1. Dezember um 17:00 Uhr wollen wir 
auf dem Dorfplatz, Im Ort, Bushalteplatz, 
unseren Tannenbaum „erleuchten“. Es gibt 
Glühwein und Bratwurst. Wer möchte, darf 
sich auch gerne künstlerisch beteiligen, denn 
am Tannenbaum sollen Sterne angebracht 
werden, die vorher kreativ gestalten werden 
können. Wir freuen uns auf Euren Besuch, 
denn gemeinsam geht es besser.

gespendet vom Scharnebecker Landwirt Krum-
stroh, Yoghurtcreme, gespendet von Firma 
Hochwald, und leckeren Salate, gespendet von 
mehreren Damen aus dem Verein. Als gerade 
alle ihre Teller gefüllt hatten und schmausten, 
setzte kräftiger Regen ein. Eilig � üchteten sich 
die Gäste in den Container und den Bauwagen 
des Vereins und die Garage der DLRG, wo sie 
gemütlich speisen konnten und zum Aufwär-
men auch den bewährten alkoholfreien heißen 
Punsch serviert bekamen.  So zogen die Besu-
cher gegen 18 Uhr zufrieden nach Hause und 
hoffen, das ausgefallene Konzert später genie-
ßen zu können.

PädIn-Sozialraumteam 
in neuen Räumen

[ Godeke Klinge ] Das PädIn-Sozialraum-
team für die Samtgemeinde Scharnebeck, das 
seit 2006 sein Büro in der Echemer Straße 5 in 
Scharnebeck hatte, ist Mitte September 2018 
umgezogen: die neuen Räumlichkeiten be� n-
den sich nun in der Straße ‚Kringelsburg 2a’ 
am Anfang des Scharnebecker Gewerbege-
biets in direkter Sichtweite des Raiffeisen-La-
dens.

Im neuen Haus ist genug Platz für die 
Gruppenarbeit und die unterschiedlichen Be-
ratungsangebote. Sie erreichen das Sozial-
raumteam weiterhin in der Offenen Sprech-
stunde jeweils montags von 9:00 – 11:00 Uhr 
und in der Sozialsprechstunde am Mittwoch 
von 18:00 – 19:00 Uhr bzw. telefonisch unter 
04136 913 570 oder über die Mail-Adresse: 
scharnebeck@paedin.de.

Mehr Infos zu unserem Angebot � nden Sie 
auf www.paedin.de

Neues aus der Tourist-
Information
[ Florian Baier ] Auf Anfrage 

zahlreicher Gäste hat sie die Tou-
rist-Information der Samtgemeinde 
Scharnebeck seit kurzem endlich 

- die Rede ist von Stocknägeln. Diese klei-
nen Metallplättchen sind ja bekanntermaßen 
nicht nur bei Besitzern von Wanderstöcken 
sehr beliebt, sondern erfreuen sich auch unter 
Souvenir-Jägern und Sammlern einiger Be-
liebtheit.

Der brand- oder besser 
druckneue Stocknagel der 
Samtgemeinde Schar-
nebeck bildet vor einem 
weißen Feld das Wappen 
der Samtgemeinde, be-
krönt von einem Schrift-
zug, ab. Er ist exklusiv für 
3,50 € pro Stück, inkl. drei- e r 
passender Nägelchen zum Anbringen an einen 
Stock, in der Tourist-Information der Samtge-
meinde Scharnebeck zu bekommen.

Der Autoaufkleber, der die neue SG-Sil-
houette abbildet (ACHTfach berichtete) ist 
nun auch in einem hellen Farbton verfügbar, 
sodass auch Halter von dunklen Fahrzeugen 
ihre Verbundenheit zu ihrer Samtgemeinde 
ausdrücken können.  Auch dieses Produkt gibt 
es exklusiv in der Tourist-Information in der 
Adendorfer Straße 46 in Scharnebeck.

Wie immer lohnt es sich also von Zeit zu 
Zeit mal im Gebäude der Tourist-Information 
vorbei zu schauen.
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möchten sie auch zukünftig 
aktuelle informationen aus 
ihrer samtgemeinde lesen?

Dann 
brauchen

wir
ihre

anzeige!

Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Bibliothek Scharnebeck
[ Hilke Cordes-Heick ] Energiesparpaket: 

Unsere Bibliothek nimmt seit 2015 an dem 
Projekt „Energiesparpaket für Bibliotheken“ in 
Zusammenarbeit mit der No-Energy-Stiftung 
für Klimaschutz und Ressourcenef�zienz teil.

Die Energiesparpakete können kostenlos vor 
Ort ausgeliehen werden. Damit lässt sich zum 
Beispiel der Stromverbrauch durch Leerläufe 
bzw. den Stand-by-Modus erkennen und ver-
ringern. 

Unnötige Energievergeudung verursacht in 
deutschen Privathaushalten und Büros jährli-
che Kosten von mehreren Milliarden Euro.

Das Strom-Messgerät bietet zum Aufspü-
ren der Stromfresser eine Lösung. Es zeigt – 
zwischen Steckdose und zu untersuchendem 
Gerät angebracht – den Stromverbrauch eines 
Elektrogerätes an.

Zuverlässig können die Betriebskosten z.B. 
eines Kühlschrankes ermittelt werden und so 
eine Entscheidungshilfe für einen evtl. Neu-
kauf geben.

Im Angebot der Bibliothek �nden sich auch 

Bücher zu den Themen Energiesparen und 
Klimaschutz. Leihen statt Kaufen – als Alter-
native zum Kauf trägt auch die Ausleihe von 
Büchern in Bibliotheken zum Klimaschutz bei. 
Ein Buch wird von vielen Menschen gelesen. 
Das spart Ressourcen und schont den Geld-
beutel.

Termine: In den Herbstferien (01.10.-
12.10.2018) ist die Bibliothek jeden Don-
nerstag von 10.00 – 12.00 Uhr und von 
14.00 – 16.00 Uhr geöffnet. Donnerstag, den 
25.10.2018 um 17.00 Uhr Onleihe-Sprech-
stunde: Seit Januar 2018 ist die Bibliothek 
Mitglied im niedersächsischen Onleihe-Ver-
bund Nbib24. Jeder Leser mit gültigem Biblio-
theksausweis kann auch elektronische Medien 
ausleihen und auf einen PC, E-Reader, Laptop 
oder auf ein Smartphone herunterladen und 
lesen bzw. hören.

Für Fragen aller Art bieten wir eine Sprech-
stunde rund um die Onleihe an und laden alle 
Interessierten dazu ein. Anmeldung bitte bis 
Montag, den 22.10.2018 unter 04136 912999 

oder per E-Mail an kreisbibliothek.scharne-
beck@web.de

Montag, den 19.11.2018 um 15.00 Uhr: Ad-
ventsbasteln für alle Kinder ab 6 Jahren. Mit-
zubringen sind Schere, Klebstoff und 2 €.

Anmeldungen bitte bis Donnerstag, den 
15.11.2018 unter 04136 912999 oder per 
E-Mail an kreisbibliothek.scharnebeck@web.
de

Buchtipp
Chris Carter: Blutrausch – Er muss töten. 

Die Detectives Robert Hunter und Carlos Gar-
cia werden an einen Tatort gerufen. Der An-
blick der brutal verstümmelten Frauenleiche 
ist verstörend. Nur wenig später bittet das FBI 
um Zusammenarbeit, denn es hat schon meh-
rere ähnliche Mordfälle gegeben. Als dann in 
einer anderen Stadt eine weitere Leiche auf-
taucht und der mögliche Täter vor Ort gefasst 
wird, scheint die Mordserie aufgeklärt zu sein.
Ist der Festgenommene aber wirklich der Tä-
ter? Ein spannender Thriller von Anfang bis 
Ende.

Scharnebeck kreativ 2018
[ Stefan Hopf ] Kreativer Nach-

wuchs gesucht: 20 Kreative �nden 
sich auch in diesem Jahr wieder zu-
sammen, um ihre neuesten Originale 
anzubieten. 

Sie gestalten Dinge mit eigener 
Hand aus Holz, Metall, Stoffen, 
Wolle, Papier und vieles mehr und 
möchten es zeigen und verkaufen? 
Dann melden Sie sich an.

Seit 1989 präsentieren kreative 
Hobbykünstler ihre vielfältigen Ar-
beiten am 2. Advent, immer zeit-
gleich als Ergänzung zum Scharne-
becker Weihnachtsmarkt.

Die Ausstellung ist geöffnet am 
9. Dezember von 13:00 – 18:00 Uhr, 
wie immer im Gemeindesaal der St. 
Johannis-Kirche, Bardowicker Straße 6.

Kreative aus der Samtgemeinde Scharne-
beck, die ihre Kreationen zeigen oder verkau-

fe möchten,  sind herzlich eingeladen, sich 
rechtzeitig zu melden bei Familie Hopf, Tel. 
04136 7283, besser per Email unter scharne-
beck-kreativ@gmx.de.
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 A. Engelbrecht mit Gestricktem

Fahrradvermietung in 
der Touristeninfo    

[ Claudia Sandow ] Für 12,50 
Euro am Tag können zwei Tourenrä-
der in der Touristeninformation der 
Samtgemeinde Scharnebeck gemie-

tet werden. Nähere Informationen zur Vermie-
tung erhalten sie in der Touristeninformation.
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Florian Baier und Laars Gerstenkorn haben die neuen 
Mietfahrräder bereits getestet



Neue Modelle 2019
Anschauen lohnt sich.

Abverkauf
unserer Vermietfahrzeuge ab 2014. 
Jetzt bis zu 40 % sparen

Vermietung
Der Vermietprospekt 2019 ist da. 
Jetzt Frühbucherrabatt sichern! 

Freizeit und Campingshop
13 ist Ihre Glückszahl - 13% Rabatt*1

Die Fahrzeugkataloge
für die Saison 2019 liegen für Sie bereit.

Für die Kinder
Hüpfburg, Bastelzelt - incl. Betreuung.

Essen & Trinken
Feuerwehr und Schützenverein Brietlingen 
sorgen für Speisen und Getränke.

Vermietung

Für die Kinder
Hüp�urg, Bastelzelt - incl. Betreuung.

Neue  Modelle  2018
Anschauen lohnt sich.

13 ist Ihre Glückszahl - 13% Raba�*
Freizeit  und  Campingshop

Abverkauf

Die Fahrzeugkataloge
für die Saison 2018 liegen für Sie bereit.

unserer Vermie�ahrzeuge ab 2014.
Jetzt bis zu 40 % sparen

11

Essen & Trinken
Feuerwehr und Schützenverein
Brietlingen sorgen für Speisen und
Getränke.

Der Vermietprospekt 2018 ist da.
Jetzt Frühbucherraba� sichern!

Messenachlese und Herbstfest
21. und 22. Oktober 2017
10:00 bis 18:00 Uhr  (Sonntag: Beratung u. Verkauf von 12:00 bis 17:00 Uhr)

Am Sportplatz 2 · 21382 Brietlingen
Telefon (04133) 3358 · Fax (04133) 3996

info@kiehn-mobile-freizeit.de
www.kiehn-mobile-freizeit.de

Messenachlese und
Herbstfest

Kiehn Mobile Freizeit GmbH · Am Sportplatz 2 · 21382 Brietlingen
Telefon (04133) 3358 · Fax (04133) 3996 · info@kiehn-mobile-freizeit.de

www.kiehn-mobile-freizeit.de

20. und 21. 

Oktober 2018

10 bis 18 Uhr 

Sonntag: 

Beratung und Verkauf 

12:00 bis 17 Uhr

*1 = außer Gas und Buchpreisbindung




